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(von Jannik Hermsen)

Jedes Sportmagazin beginnt mit 
einem Vorwort. Im Grunde nichts 
schwieriges, irgendetwas wird einem 
schon immer einfallen. An diesem 
grauen Septembertag ist es jedoch 
anders. Es ist schwer Worte zu finden, 
für den plötzlichen und viel zu frühen 
Tod unseres Vereinswirts Stephan 
Stoffelen.
In Kessel wird es wohl kaum jemanden 
geben, der nicht im Rahmen einer 
Feier, sei es der Geburtstag, Kirmes,  
Halloween oder Karneval mit der 
Kesseler Traditionsgaststätte und 
dann natürlich auch auf Stephan 
getroffen ist. Das Gasthaus und Kessel, 
das gehört zusammen. „Dieser Tod 
trifft zuallererst in tragischer Weise die 
Familie und geht zusätzlich dann auch 
unsere gesamte Dorfgemeinschaft 
an“, zitiert die Kirchenzeitung einen 
unbekannten Kesseler Bürger. Dem 
kann man sich wohl vorbehaltlos 
anschließen. Und es war wohl der 
Mix aus Altem und Neuem, mit dem 
Stephan unserem Vereinslokal eine 
neue Richtung vorgegeben hat und  
damit über Generationen hinweg  

so viele überzeugte. Wer kennt sie 
nicht, die zahlreichen Dorfkneipen, 
in denen nur noch die üblichen 4-5 
Verdächtigen sitzen? Mit einem 
neuen Konzept gelang es ihm, alle 
Generationen in sein Lokal zu locken. 
Trotz und vielleicht gerade wegen 
dieser Neuerungen schaffte er es, 
dass das Gasthaus weiterhin die 
Heimat zahlreicher Vereine war und 
ist und Woche für Woche dabei auch 
zahlreiche Mitglieder unserer SpVgg 
in sein Lokal zog. Es wurde in den 
letzten Wochen viel geschrieben und 
erzählt über sein Leben. Ich belasse 
es an dieser Stelle bei wenigen Worten. 
Mein Vorgänger Marc Groesdonk blickt 
in dieser Ausgabe auf das Leben von 
Stephan innerhalb der SpVgg Kessel 
zurück.

Wie nebensächlich der Sport ist, den 
wir Woche für Woche ausführen, wird 
uns angesichts solcher Nachrichten 
mehr als deutlich. Doch der Ball, ob 
groß oder klein, dreht sich gnadenlos 
weiter. Wir blicken in dieser Ausgabe 
auf den Saisonstart unserer 
Seniorenmannschaften, die mit 
völlig unterschiedlichen Ambitionen 
in die Saison gestartet sind. Zum 

bereits sechsten Mal traf ich mich 
dabei mit Trainer Raphael Erps, der 
sich allmählich zum Otto Rehhagel 
der SpVgg zu entwickeln scheint. 
Wir blicken zudem auf ein nicht- 
alltägliches Zeltlager und auf eine 
nicht-alltägliche Kirmes, die in diesem 
Jahr zum ersten Mal von Dominik 
Loock durchgeführt wurde.

Vorwort
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(von Felix Jürgens)

Wie wahrscheinlich jede 
Kreisligamannschaft haben auch 
unsere Senioren dieses Jahr wieder ein 
großes Problem: Die Vorbereitung fällt 
genau in die Sommerferien! Urlaubszeit, 
noch zu wenig Kondition oder einfach 
keine Lust sind große Feinde des 
gepflegten Kreisligafußballs. Trotz 
alledem startete unsere 1. Mannschaft 
am 14.07.2017 (genau pünktlich zu 
den Sommerferien) in die Vorbereitung. 
Was viele Spieler meist fürchten, sind 
Konditionsübungen und vor allem 
Kräftigungsübungen, welche zum 
Leidwesen einiger Spielen durch Trainer 
Raphael Erps akribisch kontrolliert und 
perfektioniert werden!

Nach den ersten Trainingseinheiten 
begannen dann die Pokalspiele, bzw. 
die Testspiele! Die 1. Mannschaft 
unterlag zuerst im Voba Cub dem TSV 
Wachtendonk/Wankum und musste 
sich danach unter Co-Trainer und 
sportlichem Leiter Gilbert Wehmen 
dem SV Kevelaer geschlagen geben. 
Mit steigender Vorfreude auf den 
alljährlichen Schwanencup in  

Asperden absolvierten die Erste und 
die Zweite noch ein kleines Testspiel 
untereinander im Training, sodass 
alle gestärkt und voller Motivation am 
Samstag den 29.07. nach Asperden 
reisen konnten. In den letzten 
Jahren konnte die SG jedes Jahr den 
Schwanencup gewinnen und Trainer 
Raphael Erps kostete das Turnier 
schon Monate vor Beginn so einige 
Nerven, da viele Spieler ihn gerne davon 
überzeugen wollten, an diesem Turnier 
teilzunehmen. 

So hatte er selbst an Kirmes keine 
Ruhe vor nervigen Spielern, wobei die 
Saison noch gar nicht angefangen 
hatte. Und das Nerven hat sich gelohnt! 
Zusammen mit 6 Mannschaften 
traten die Erste und die Zweite in 
zwei verschiedenen Gruppen an, 
wobei sich die 1. Mannschaft durch 
ein zweifelhaftes Elferschießen mit 3 
teilnehmenden Mannschaften (Punkt- 
und Torgleichheit) und einem neutralen 
Torwart des SSV Reichswalde gegen die 
Viktoria aus Goch und den Gastgeber 
Asperden durchsetzen konnte und 
ins Finale einzog. Die 2.Mannschaft 
hingegen verlor beide Gruppenspiele 
(gegen Reichswalde und Keppeln) und 

schied als Tabellenschlusslicht aus. 
Standesgemäß konnte sich die Truppe 
von Raphael Erps, bzw. an diesem Tag 
ebenfalls wieder Gilbert Wehmen im 
Finale 2:0 gegen den SSV Reichswalde 
durchsetzen und somit zum 4. Mal in 
Folge den Cup zur Spielgemeinschaft 
holen. Bei gemütlichen Bierchen am 
Bierwagen konnten alle Mannschaften 
den Abend gemütlich ausklingen 
lassen. 

Ein weiteres wichtiges Testspiel der 
ersten Mannschaft war das Pokalspiel 
gegen den SuS Kalkar, welches unsere 
11 nach einem 0:3 Rückstand nach 
der ersten Halbzeit noch mit 4:3 
gewinnen konnte. Gilbert betont nach 
der intensiven Vorbereitung der ersten 
Mannschaft das große Potential der 
Jungs, welche als Einheit auf dem Platz 
auftreten! Als Neuzugänge können wir 
aus den eigenen Reihen in diesem Jahr 
ein paar A-Jugendliche bei den Senioren 
begrüßen, welche nun schon ein 
bisschen „Seniorenluft“ schnuppern 
können. Ein riesen Lob an Philipp 
Alexander, Jens Schwarz, Jan Peeters 
und Max Jürgens!
So starteten wir am 20.08. mit 
großen Zielen in die neue Saison. Die  

Fußball

Solider Saisonstart
Eine intensive Saisonvorbereitung der 1. Mannschaft
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1.Mannschaft musste am ersten 
Spieltag in Kessel gegen Kellen II ran. 
Nach einem teilweise hitzigen Spiel 
und insgesamt 3 Elfmetern konnte die 
SG sich letztendlich, nach Toren von 
Stefan Bodden, Florian Michels und 
Martin Dicks (2x Elfmeter), mit 4:2 
durchsetzen. Somit gelingt der ersten 
seit langem mal wieder ein perfekter 
Saisonstart, wodurch sich zeigt, dass 
die Vorbereitung sich ausgezahlt hat 
und die Mannschaft für die Saison 
nach dem Abstieg aus der Kreisliga 
A gewappnet ist.  Der erste Dämpfer 
folgte dann jedoch auf dem Fuße. 
Dank einer schwachen 1. Halbzeit in 
Kervenheim, stand es zur Pause nicht 
ganz unverdient 0:1, nachdem wir im 
Mittelfeld einen unnötigen Ballverlust 
hatten und der darauf folgende Konter 
nicht mehr verhindert werden konnte. 
Doch der eingewechselte Peter Bodden 
erzielte nach der Pause den verdienten 
Ausgleich. Trotz zahlreicher Chancen 
und Überlegenheit blieb es am Ende 
beim 1:1. Vielleicht ein Tick zu wenig.

Doch schon sieben Tage später sollte 
es wieder besser laufen. Gegen eine 
rundum erneuerte Truppe aus Wemb 
gelang uns ein letztlich verdienter 3:2 

Sieg (2x Peter Bodden, 1x Martin Dicks). 
Doch auf dem Sieg liegt ein schwarzer 
Schatten. Florian Michels, der erst 
vor der Saison aus der 4. Mannschaft 
wieder zur 1. Mannschaft gestoßen ist, 
verletzte sich wie vor wenigen Jahren 
schwer am Knie und wurde bereits 
operiert. Wir wünschen an dieser 
Stelle gute Besserung. Eine Rückkehr 
auf den Platz scheint momentan 
ausgeschlossen.

Im Spiel bei Aufsteiger Veert 2 reichte 
es nur zu einem 2:2 und lies die 
Zornesröte ins Gesicht des Trainers 
treiben. Nur sieben Tage später 
antwortete die Truppe jedoch und 
zerlegte Winnekendonk 2 mit 11:1. 
Vorerst Platz 3.
Trotz des Verlusts von Florian gehen wir 
optimistisch in die kommende Spielzeit 
und sind froh, dass es endlich wieder 
losgeht. Kommt vorbei.

oben von links: Michael Auclair, Jens Schwarz, Paul Schwiebbe, Stefan Bodden, Nils Blasberg

Mitte von links: Martin Peeters, Raphael Erps, Martin Dicks, Michael Remy, Peter Bodden, Christoph 

Remy, Florian Michels, Gilbert Wehmen

unten von links: Torben Möller, Michael Dulder, Robert Kipp, Andre Beaupoil, Felix Jürgens
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„Das Wort Aufstieg nehme ich nicht in den Mund“
Der „ewige“ Erps geht in sein 6. Jahr

(mit Jannik Hermsen)

Ich hoffe euch nicht zu langweilen. 
Aber ich habe es mir, seitdem ich 
das Sportmagazin im Februar 2014 
übernommen habe, zur Aufgabe 
gemacht, einmal im Jahr den 
Cheftrainer der 1. Mannschaft zum 
Interview zu bitten. Und so sieht 
es auch dieses Mal aus. Kurz nach 
Saisonstart habe ich ihn dann mal in 
Ruhe erwischt. 

Sportmagazin: Hallo Raphael. Du gehst 
in deine sechste Saison als Trainer 
der 1. Mannschaft. Nachdem bitteren 
Abstieg musstest du und deine Jungs 
wieder den Gang in die Kreisliga B 
antreten. Wie enttäuscht bist du 
darüber?

Raphael: Natürlich sind wir enttäuscht. 
Leider sind wir zu spät in der Liga 
angekommen und haben die ersten 
zehn Spiele verloren. Dann wird es 
natürlich schwer. Wir haben jedoch 
viel gelernt in dem Jahr. Das war eine 
wichtige Erfahrung.

Sportmagazin: Ist man als Absteiger 
eigentlich automatisch Titelfavorit?

Raphael: Das Wort Aufstieg wirst du 
in diesem Jahr nicht von mir hören. 
Das ist nicht das Hauptziel. Wir wollen 
ganz klar beide Mannschaften, sowohl 
die 1. als auch die 2. Mannschaft 
in der Kreisliga B halten, da im 
nächsten Jahr einige A-Jugendliche 
nachrücken. Diesen Spielern wollen 
wir eine Perspektive in der B-Liga 
geben. Deswegen ist es nicht das 
Hauptziel aufzusteigen. Im Spagat mit 
2. Mannschaft, die wir je nach Lage 

unterstützen werden, wollen wir als 
1. Mannschaft aber oben mitspielen. 
Das ist aber so ganz klar kommuniziert 
worden.

Sportmagazin: Der Sommer ist immer 
die Zeit der Vorbereitung. Wie lief es?

Raphael: Durchwachsen. Leider war die 
Vorbereitung durchzogen von Urlaub 
und Festivalabsagen. Das macht einen 
geregelten Trainingsbetrieb nicht ganz 
so einfach. Ansonsten aber das Übliche. 
Da mich die Ergebnisse eh nicht 
interessieren, lasse ich die Testspiele 
unkommentiert. Die dort gezeigte 
Leistung war aber in Ordnung. Die 
Trainingsbeteiligung liegt momentan 
bei 14-18 Mann, das ist gut.

Sportmagazin: Nach vier Spielen stehen 
drei Siege und ein Unentschieden auf 
der Habenseite. Zufrieden?

Raphael: Absolut in Ordnung. Natürlich 
war der Start wie gewohnt etwas 
holprig und es lief auch spielerisch 
noch nicht glatt. Aber 10 von 12 
möglichen Punkten sind gut. Kellen 
2, Wemb und Veert musst du erstmal 
schlagen. Deswegen war der Start 

Michael Lehmkuhl (l.) und Raphael Erps (r) 

arbeiten eng zusammen



9
www.spvgg-kessel.de | sportmagazin@spvgg-kessel.de Fußball

zufriedenstellend, auch wenn ich bei 
Ex-Spieler Dany Wischnewski gerne 
gewonnen hätte. Da mussten wir uns 
aber auch mal mit einem 1:1 zufrieden 
geben.

Sportmagazin: Wer sind denn die 
Hauptkonkurrenten im Kampf um die 
oberen Plätze?

Raphael: Ich sehe vor allem in 
Kalkar und Uedem die zwei größten 
Aspiranten um den Aufstieg. 

Sportmagazin: Welche Neuzugänge 
gibt es zu verzeichnen?

Raphael: Schwierig war zunächst 
die Besetzung der Torwartposition. 
Kurz vor Saisonstart ist dann Robert 
Kipp auf uns zu gekommen, der aus 
beruflichen und privaten Gründen 
an den Niederrhein gezogen ist. 
In Mecklenburg-Vorpommern hat 
er ungefähr auf Bezirksliganiveau 
gespielt. Er ist eine absolute 
Verstärkung. Guter Torhüter, sicherer 
Rückhalt und auch ein guter Typ. 
Mit Paul Schwiebbe kehrte ein alter 
Bekannter aus Wien zurück, der 
unserer Mannschaft gut tut. Zudem 

kamen aus der 2. Mannschaft Stefan 
Bodden, Philip Peters, Kevin Seiffert 
und Michael Remy und Florian Michels 
aus der 4. Mannschaft, der jetzt leider 
ausfällt. Ergänzt wird das Feld durch 
die Frühsenioren Jens Schwarz und 
Max Jürgens. Sie machen durch das 
Training enorme Fortschritte. Im 
Trainingsbetrieb dabei sind auch Jan 
Peeters und Philipp Alexander, die aber 
noch zum jüngeren A-Jugend Jahrgang 
gehören. Ein großes Lob an die Jungs, 
sie machen das echt gut. Mit Jonas Güth 
(Reserve), Henning Kuypers (Viktoria 
Goch), Lars Groesdonk (pausiert) und 
Marcel Giesen (Walbeck) mussten 
wir allerdings auch vier Abgänge 
kompensieren. 

Sportmagazin: Mit Florian Michels 
bricht ein Leistungsträger 
weg. Ein Schock?

Raphael: Florian war 
nach seiner Verletzung 
auf dem Weg, an seine 
alte Leistungsfähigkeit 
anzuknüpfen. Wir müssen 
diesen Verlust jetzt 
gemeinsam auffangen. Es 
ist enorm bitter, vor allem 

für ihn. Wir hoffen natürlich, dass er 
zurückkehrt.

Sportmagazin: Wie läuft die 
Zusammenarbeit mit der 2. 
Mannschaft?

Raphael: Zunächst einmal haben 
wir die Trainingszeiten nun komplett 
parallel. Die ist absolut positiv und 
stärkt den Zusammenhalt. Mit Michael 
gibt es eine enge Kommunikation. 
Natürlich ist es für die Spieler nicht 
immer einfach, „runter“ zu müssen. 
Aber das ist halt so. Wer oben spielen 
will, muss sich aufdrängen. Dieser 
Konkurrenzkampf ist gut.

Sportmagazin: Danke für das Gespräch 
und viel Erfolg!
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Mission Klassenerhalt angelaufen
Schwierige Saison für die Elf von Michael Lehmkuhl

(von Jannik Hermsen)

„Mission Klassenerhalt“. Um nichts 
anderes wird es in dieser Saison 
für die Mannschaft von Trainer 
Michael Lehmkuhl gehen. Das ist 
für die Reserve der SG Kessel Ho/Ha 
sicherlich keine Neuerung. Jedoch 
hat sich im Laufe der Vorbereitung 
einiges getan. Wir beginnen mal 
chronologisch.

Bereits im letzten Winter wurden 
die Weichen für die neue Saison 
gestellt. Unser Ex-Trainer Jörg 
Janssen kündigte bereits früh 
seinen Rückzug im Sommer an und 
gab damit dem Fußballausschuss 
die komplizierte Aufgabe, seine 
Nachfolge vorzubereiten. Da 
aufgrund des engen Spielermaterials 
eine Mannschaft zurückgezogen 
wurde, verständigte man sich nach 
zahlreichen Gesprächen auf Michael 
Lehmkuhl als Nachfolger. Aus 
einem Mix von 2. und 3. Mannschaft 
wird somit die neue 2. Mannschaft 
gebildet.

Rein quantitativ sieht die 
Personallage daher etwas 
entspannter als im letzten Jahr 
aus. Seitdem Trainingsbeginn 
tummeln sich immer zwischen 
10 und 14 Spielern auf dem 
Trainingsgelände an der 
Kranenburger- oder Bahnstraße. 
Der Trainingsbetrieb erfolgt dabei 
parallel zur 1. Mannschaft, um 
die Zusammenarbeit hier noch 
einmal zu intensivieren. Für 
einige Spieler bot die Vorbereitung 
Unvorstellbares: Laufen, Sprints, 

Laufen und ab und zu auch mal 
den Ball. Die Trainingsintensität 
war in jedem Fall relativ hoch. Zum 
Klassiker wurde eine Art „Fußball-
Biathlon“, in der ein Parcours 
absolviert werden musste um 
anschließend den Ball im Netz 
zu versenken. Bei Fehlschüssen 
gab es prompt die Fahrkarte: 
Strafrunde. Was lustig aussieht ist 
aber eigentlich nur eine intensive 
Laufeinheit.

Neben den arrivierten Kräften 
stießen im Laufe der Vorbereitung 
auch neue Spieler zu uns. Zum 
einen wird uns zunächst Jonas 
Güth aus der 1. Mannschaft 
zur Verfügung stehen. Zudem 
verstärkt uns mit Marco Orts (36) 
ein ehemaliger Spieler von Union 
Wetten, der trotz seines Alters 
dem ein oder anderen Jungspund 
wegläuft. Christian Rotzoll (28) 
kommt von Viktoria Goch III. Und 
mit Ryan Winkels stößt ab und zu 
ein Spieler zu uns, der bereits in der 
B-Liga bei Rheinwacht Erfgen für 
Furore gesorgt hat. Zudem erhoffen 
wir uns aufgrund des breiten 
Kaders der 1. Mannschaft ab und 

Michael Lehmkuhl will nur eins: den 

Klassenerhalt.
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zu Unterstützung zu erhalten. 
Der Klassenerhalt wird in der sau-
schweren Gruppe 1 anders kaum 
möglich sein. Mit Donsbrüggen, 
Nütterden, Erfgen und Kranenburg 
tummeln sich alleine vier 
Mannschaften mit ausreichender 
A-Liga Erfahrung. Ergänzt wird das 
Feld aus Mannschaften wie Kellen, 
Materborn, die sicherlich auch 
den Anspruch haben, oben mit zu 
spielen. Die Unausgeglichenheit 
der verschiedenen B-Ligen ist 
vermutlich in diesem Jahr auf die 
Spitze getrieben worden. Zudem 
drohen bis zu drei (oder auch vier) 
Mannschaften abzusteigen oder in 
die Relegation zu müssen. Warten 
wir es mal ab. Wir sind auf jeden 
Fall voll engagiert unser Ziel zu 
erreichen. 

Die Testspiele in der Vorbereitung 
waren recht ordentlich. Concordia 
Goch II. und III. (3:2, 5:4) konnten 
genauso wie Weeze III. (2:1) 
geschlagen werden. Auch unser 
erstes Saisonspiel verlief mehr 
als ordentlich. Gegen Materborn 
hielten wir bis zu 91. Minute ein 
kämpferisches 0:0, ehe uns ein 

Kopfballtor das Genick gebrochen 
hat. Letztlich ging das Spiel dann 
0:2 verloren. Gegen Kellen mussten 
wir uns trotz Überlegenheit letztlich 
mit 0:1 (Elfmeter) geschlagen 
geben, ehe am dritten Spieltag 
ein hochverdienter Sieg bei DJK 
Kleve folgte. Die Spiele gegen 
Nütterden (0:2) und Donsbrüggen 
(0:6) wurden gegen starke Gegner 
verdient verloren. Es werden jedoch 
andere Gegner kommen, die wir 
schlagen müssen. Die sollten 
dann auch kommen. Leider war 
dies der Anfang unserer ersten 
Schwächephase. Sowohl gegen 
Pfalzdorf II (0:3) als auch gegen 
SGE Bedburg-Hau (0:3) erwischten 
wir zwei unglückliche Tage. Null 
Punkte sind in diesen Spielen 
sicherlich zu wenig. Nachdenklich 
macht vor allem die Torausbeute. 
Erst ein mickriges Tor steht auf 
unserer Habenseite. Und dies trotz 
bester Chancen. Aber wir arbeiten 
dran. Wichtig wird sein, dass trotz 
vermehrter Niederlagen weiterhin 
eine gute Stimmung herrscht. Der 
Wind ist rauher als in der Kreisliga 
C, das ist klar. Jedoch wird der Weg 
zum Klassenerhalt nur gelingen, 

wenn die Kameradschaft und der 
Zusammenhalt stimmt. Aber daran 
hat es in Kessel wahrscheinlich 
selten gehapert.

Die Hinrunde wird zeigen wo der 
Weg hingeht. Im Dezember sind 
wir wohl alle schlauer, was mit 
dieser Mannschaft möglich ist. 
In jedem Fall kann jetzt schon 
festgehalten werden, dass die 
Zusammenführung von 2. und 
3. Mannschaft ein Erfolg war 
und kameradschaftlich keinerlei 
Probleme aufgetreten sind. Im 
Gegenteil: Der Zusammenhalt wurde 
noch einmal verbessert. Und da die 
Planungen jetzt schon Richtung 
2018 laufen, fällt auch immer mal 
wieder das Wort „Mallorca“ wenn es 
um das Highlight der Saison geht. 
Am besten mit dem Klassenerhalt 
im Gepäck.
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Fühl dich dreiviertel
Neue 3. Mannschaft

(von Bernd van de Pasch)

Nach einer erfolgreichen Spielzeit 
2016/2017 hat die ehemals vierte 
Mannschaft am 18.07.2017 das Training 
für die neue Spielzeit aufgenommen. 
Die Vorbereitung und die ersten 
drei Saisonspiele liefen bisher eher 
durchwachsen.

Die größte Umstellung für die meisten 
Spieler im Team war zu Saisonbeginn 
wohl die Namensumstellung. Hat sich das 
Team in den letzten Jahren unter einer 
eigenen Marke „#fühldichvierte“ immer 
weiter aufgebaut und zu einer echten 
Mannschaft geformt, musste der Name 
in der neuen Saison weichen. Aufgrund 
der Abmeldung der ehemals zweiten 
Mannschaft sind alle Mannschaften 
einen Platz aufgerückt und so trägt 
die Truppe nun den Namen der dritten 
Mannschaft der Spielgemeinschaft, 
was beim Schlachtruf schnell in 
„#fühldichdreiviertel“ umgewandelt 
wurde. 
Personell muss das Team ab dieser 
Saison auf den absoluten Toptorjäger 
und Ehrenspielführer Flo Michels 
verzichten, welcher ab dieser Spielzeit in  

der ersten Mannschaft auf Torejagd geht. 
Da sich Flo bereits am dritten Spieltag 
der Saison schwer am Knie verletzt hat, 
möchten wir im Namen seiner alten 
Mannschaft an dieser Stelle alles Gute 
wünschen und hoffen, dass du noch 
Mal auf den Platz zurückkehren wirst. 
Geleitet wird das Team weiterhin von 
Fabian Kublik, welcher von Bernd van de 
Pasch unterstützt wird. 

Die Vorbereitung und die Spiele der neuen 
Saison liefen bisher sehr durchwachsen, 
da sich auch die Aufstellung von Spiel 
zu Spiel ändert. Beim alljährlichen 
Schwanencup in Asperden konnte die 
Mannschaft eine gute Leistung auf den 
Platz bringen und wurde erst nach einer 
langanhaltenden Bierpause, nach den 
Gruppenspielen, im Finale durch den 
siegenden B-Ligisten gestoppt. Auch das 
erste Testspiel gegen Keeken II wurde 
ordentlich bestritten und durch Tore von 
Oli Koch und Bernd van de Pasch mit 2:1 
gewonnen.
Dem anfänglichen Höhenflug folgte 
dann jedoch die Ernüchterung. Im 
zweiten Vorbereitungsspiel verlor das 
Team gegen die stark aufspielende 
Mannschaft von DJK Kleve II mit satten 
15:2 (Torschützen Patrick Schönell 

und Steffen Roelofs). Im Anschluss 
kassierte das Team auch im ersten 
Meisterschaftsspiel acht Gegentore 
und verlor mit 8:0 gegen DJK Labbeck/
Uedermerbruch II, welche in diesem 
Jahr zu den Meisterschaftskandidaten 
gehören dürften. In den darauffolgenden 
Partien konnte jedoch gepunktet 
werden. Gegen die 9er-Mannschaft aus 
Louisendorf I siegte das Team mit 2:1 
(2x Bernd van de Pasch) und gegen 
Appeldorn II trennte man sich mit 2:2 (Oli 
Koch, Bernd van de Pasch). So wurden 
aus den ersten drei Spielen vier Punkte 
gesammelt, wobei es auch gerne sechs 
hätten sein dürfen, da gegen Appeldorn 
bis zur 80. Minute mit 2:0 geführt wurde. 

Auch wenn die Saison personell gut 
angelaufen ist, bleibt zu hoffen, dass 
die Mannschaft gut durch diese Saison 
kommt und alle Spieler mitziehen, damit 
alle Spiele bestritten werden können. An 
dieser Stelle gilt auch schon der Dank 
an die zweite Mannschaft, welche uns 
immer wieder personell unterstützen. 
Ziel ist es einen Platz im Mittelfeld zu 
erlangen und mit viel Spaß durch die 
Saison zu gehen.

#fühldichdreiviertel
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1.) Urlaubsziel in den Niederlanden
2.) Verein in Kessel
3.) ehemaliger 1. Vorsitzender
4.) lateinischer Gruß
5.) Zuckerkrankheit
6.) Stürmer 1. Mannschaft
7.) Auflage Sportmagazin
8.) Straße in Kessel
9.) Nachbarkreis
10.) Gegner der 1. Mannschaft im Pokal
11.) Ziel von Klassenfahrten im 
          Kreis Kleve
12.) Vereinszeitschrift
13.) Bruder des Vaters

Alle Teilnehmer können einen 
Essensgutschein im Wert von 20 Euro 
gewinnen (Gasthaus Stoffelen).
Sendet dazu einfach das Lösungswort 
unter Angabe des Namen und Anschrift 
an sportmagazin@spvgg-kessel.de.

Der Gewinner wird unter allen richtigen 
Einsendungen gelost. Der Rechtsweg 
bleibt ausgeschlossen.

Der Einsendeschluss ist der 15.11. 
2017. Die Gewinnerin des letzten 
Kreuzworträtsels war Lisa Giesen unter 
13 richtigen Einsendungen.

Kreuzworträtsel
Testet euer Wissen

Kranenburger Str. 102
47574 Goch - Kessel

Tel.: 02827 5702
Fax: 02827 9319
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Stephan Stoffelen und die SpVgg
Langjähriger Spieler der SpVgg Kessel

Verschiedenes

(von Marc Groesdonk)

Mit großer Bestürzung haben wir in 
diesen Tagen vom plötzlichen Tod 
unseres langjährigen Vereinsmitglieds 
und Vereinswirts Stephan Stoffelen 
erfahren.

Stephan war seit seinem 6. Lebensjahr 
Mitglied der Spielvereinigung und hielt 
dem Verein stets die Treue. Er kommt 
aus einer Familie, die der SpVgg. Kessel 
sehr nahe steht. Sein Vater Heiner und 
sein Großvater Hans waren im Vorstand 
des Vereins aktiv.

Stephan war von der F-Jugend an in 
allen Jugendmannschaften der SpVgg. 
aktiv. In der F-Jugend begann er als 
Stürmer und es gelang ihm – auch 
durch seine körperliche Überlegenheit 
– fast an jedem Spieltag zum Torerfolg 
zu kommen. In der Saison 1986/1987 
wurde seine F-Jugendmannschaft unter 
Hans-Gerd Mülder und Heinz Groesdonk 
mit 29:7 Punkten (damals galt noch 
die Zweipunkteregel) und 74:19 Toren 
Staffelsieger. 

Ab der E-Jugend übernahm Stephan die 
Position des Torhüters. Auch hier konnte 
er in der Saison 1988/1989 unter 
Norbert Stockbauer die Meisterschaft 
erringen. 

In der Saison 1990/1991 konnte sich die 
D-Jugendmannschaft um Stephan mit 
dem Betreuerteam Andre Spielmann, 
Karl Jacobs und Oliver Pinkis erneut 
mit 32:4 Punkten und 126:15 Toren den 
Staffelsieg in der Staffel 3 sichern. 

Auch als Teenager blieb er dem 
Fußball treu und auch in den 
Spielgemeinschaften mit dem SV 
Asperden und der DJK Ho-Ha war er 
stets sicherer Rückhalt im Tor. Auch 

wenn beim Training so manche Brille 
von Stephan den Qualitätstest von 
Matthes Peters nicht überstand, bleib 
Stephan seiner Position treu. 

In der legendären Kessel III – Truppe 
um Dirk Barten führte Stephan seine 
Fußballkarriere auch im Seniorenbereich 
fort. Als es immer schwieriger wurde, 
seine berufliche Tätigkeit mit seinem 
Hobby zu verbinden, musste er dann 
seine Fußballschuhe an den berühmten 
Nagel hängen. 

Doch auch abseits des Fußballplatzes 
war Stephan stets zur Stelle und half bei 
Vereinsaktivitäten - insbesondere beim 
Sportlerball - tatkräftig mit. Auch nach 
Übernahme des elterlichen Gasthauses 
war Stephan als Vereinswirt immer 
nah am Ball und der Spielvereinigung 
eng verbunden. Die Kegelbahn war 
mit Ausnahme der Spargelzeit bis 
zuletzt alle zwei Wochen Raum für den 
Treffpunkt unserer 1. Mannschaft.

In dieser schweren Zeit sind unsere 
Gedanken und Gebete bei seiner Familie 
und seinen Angehörigen, insbesondere 
bei seiner Frau Sabine und seinen 
Kindern Sina und Jonas.

Foto: Feuerwehr Kessel
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Einladung zur Jahreshauptversammlung

Verschiedenes
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Beregnungsanlage 

Große Freude bei der SpVgg 
Kessel. Der Haushalt der Stadt 
Goch hat in seinem diesjährigen 
Haushalt eine Beregnungsanlage 
bewilligt. Die Planungen für die 
Umsetzung laufen derweil auf 
Hochtouren. Geplant ist, den 
Haupt- und Nebenplatz mit einer 
Beregnungsanlage auszustatten, 
die auf Knopfdruck den Platz 
bewässert. Damit ist das ständige 
Versetzen der Rasensprenger nicht 
mehr nötig. Bei der Verlegung der 
Bahnen werden ca. 900 Meter 
benötigt. Zunächst wird der Rasen 
abgeschält und Kopflöcher für die 
Regenstangen eingesetzt. Diese 
Arbeiten werden in Eigenregie  

durchgeführt. Der Zeitpunkt 
dazu steht noch nicht fest. Der  
Anschluss der kompletten Anlage 
an die Pumpe erfolgt daraufhin 
durch eine Fremdfirma. Ziel ist es 
die Anlage schnellstmöglich in 
Betrieb zu nehmen. Wer an diesem 
Projekt mitwirken will, kann sich 
gerne melden.

Sky am Sportplatz 

Da wir bei der Beregnungsanlage 
einige Arbeiten in Eigenregie 
durchführen wird einiges an 
Geld gespart. Dieses Geld wird 
unter anderem für ein Sky-Abo 
frei, dass es den Mitgliedern und 
Interessierten ermöglicht, am 
Sportplatz Sky zu gucken. Dies 
geschieht durch ein sogenanntes 
Sky-Vereins-Abo, das preislich 
zwischen dem Einzelhaushalt und 

einem Gaststättenabo liegt. Lange 
Zeit wurde vor allem der Kesseler 
Keller genutzt, um in Kessel 
gemeinsam Fußball zu schauen. Es 
wird bei Nachfrage die Möglichkeit 
geben, neben dienstags und 
mittwochs auch am Samstag im 
Platzhaus Fußball zu gucken. 
Mit im Paket enthalten ist die 
Championsleague, Europaleague, 
der DFB-Pokal und die 1. und 
2. Bundesliga. Wir würden uns 
freuen, wenn dieses Angebot von 
zahlreichen Mitgliedern genutzt 
wird. Damit wollen wir auch den 
passiven Mitgliedern ermöglichen, 
am Vereinsleben teilzuhaben. Für 
Getränke und kleine Snacks wird 
gesorgt.

Erneute Fahrt nach M’gladbach

Zum bereits vierten Mal bietet 
die Spielvereinigung Kessel unter 
Leitung von Theo Peters eine 
Busfahrt nach M’gladbach an. Das 
nächste Spiel wurde zunächst 
auf den 04. November um 15:30 
Uhr gegen den FSV Mainz 05 
gelegt. Leider musste die Fahrt 
kurzfristig entfallen, da innerhalb 

Verschiedenes
u.a. Beregnungsanlage

Redaktion
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einer Woche ungewöhnlich viele 
Kartenbestellungen bei der Borussia 
eingingen. Für die Rückrunde ist 
jedoch schon ein Termin anvisiert 
und wird mit dem nächsten 
Sportmagazin bekannt gegeben. 
Anmeldungen sind ausschließlich 
über theo-peters@freenet de 
möglich. Abfahrt wird gegen 13 Uhr 
an der Kesseler Kirche sein. Für 
einen Preis von 30 Euro erhaltet ihr 
die Busfahrt, Tickets und Getränke 
im Bus. Wir verfahren nach dem 
Motto: Wer zuerst kommt, mahlt zu 
erst. Wir hoffen natürlich, dass wir an 
den letzten Sieg bei der Kesseler Tour 
anknüpfen können. Bei nasskaltem 
Wetter gewannen die Borussia in der 
vergangenen Rückrunde 3:0 gegen 
den SC Freiburg. Den genauen Termin 
werden wir sowohl bei Facebook als 

auch hier bekannt geben. Wir hoffen, 
dass ein Weihnachtsgeschenk drin 
ist.

Daten im Vereinsregister 
fehlerhaft

Es kam in der Vergangenheit immer 
wieder zu kleineren Beschwerden 
bezüglich der Jubilare und 
Geburtstage. Wie bereits erwähnt, 
ist die Datenbank fehlerhaft. 
So sind die Eintragungen in der 
Vergangenheit nicht zu 100% richtig 
erfolgt. Dies kann zum einen daran 

liegen, dass alte Anmeldungen 
schlichtweg unvollständig 
ausgefüllt wurden und das 
Eintrittsdatum in den Verein daher 
geschätzt werden musste. Zudem 
kann es auch zu Schwierigkeiten 
bei der Digitalisierung gekommen 
sein. Die jeweiligen Gründe dafür 
können nur vermutet werden. 
Die einzige Quelle die uns für die 
Jubilare zur Verfügung steht, ist 
jedoch das Vereinsregister DFB-
net. Falls Vereinsmitglieder kurz 
vor einem Jubiläum (insbesondere 
50 Jahre) stehen, könnt ihr euch 
gerne im Vorhinein beim Vorstand 
melden und dies noch einmal 
kundtun (vorstand@spvgg-kessel.
de). Wir wissen um die Sensibilität 
des Themas und erhoffen 
uns für die Zukunft weniger 
Missverständnisse. Es ist jedoch 
sicherlich niemals die Absicht, eine 
Person unerwähnt zu lassen oder 
falsch zu erwähnen. 

Redaktion
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(von Felix Jürgens)

Wir beginnen den Bericht über das 
Fußballlager 2017 in diesem Jahr etwas 
früher als in den Jahren zuvor. Es sind 
noch 4 Wochen bzw. 28 Tage bis es  
richtig losgeht. Ein kleiner 
Tagebucheintrag:

Freitag, 16.06.2017, 18 Uhr
Wie in jedem Jahr gab es auch 2017 
wieder einen Elternabend, wo wir alle 
wichtigen Infos an die Eltern, wie auch 
an die Jungens verteilt haben. Wir haben 
uns heute besonders gefreut, dass wir 
viele neue Gesichter gesehen haben. 
Viele neue Jungs, die in den nächsten 
Jahren hoffentlich wieder mitfahren 
werden. Man hat den Jungs heute 
Abend angemerkt, dass die Vorfreude 
auf das Lager steigt und auch die Eltern 
sich über eine Woche mit etwas mehr 
Ruhe zum Entspannen freuen!

Samstag, 17.06.2017, 08 Uhr
Heute stand für uns Betreuer ein 
Pflichttermin auf dem Programm. 
Wie seit einigen Jahren schon trafen 
wir uns bei der Firma Rosenbaum  
in Asperden zum Zeltflicken. DANKE  

an Rosi und sein Team! Was gibt es 
schöneres als an einem Samstag 
morgen bei leckeren Käsebrötchen 
und dem ein oder anderen Kaltgetränk 
ein riesen Zelt zu flicken? Wir hatten 
ziemlich viel Spaß, haben viel über das 
Nähen gelernt und freuen uns jetzt noch 
mehr auf das Jugendzeltlager 2017. Bald 
geht es los.

Freitag, 14.07.2017, 18 Uhr 
Traditionell haben wir unseren Lkw mit 
allen benötigten Sachen schon heute 
beladen, sodass wir am Morgen unsere 
Tour ohne Probleme starten können. 
Gepäck, Kühlschränke, Fußbälle und 
alles was dazugehört haben wir gut 
verstaut. An dieser Stelle nochmals ein 
herzliches Dankeschön an die Firma 
Tönisen Bedachungen aus Kessel, 
welche uns auch in diesem Jahr wieder 
den LKW zur Verfügung gestellt hat.

Samstag, 15.07.2017
Endlich kann es losgehen. Am Sportplatz 
trafen wir uns alle heute Morgen, die 
Eltern und Geschwister wurden mehr 
oder weniger herzlich verabschiedet, die 
Autos wurden vollgeladen und los ging 
es! Eine spannende und lustige Woche 
beginnt! Dieses Jahr führt es uns zum 

SuS Beckum 1920 e.V. Nach rund 2 
Stunden Autofahrt und richtig guter 
Laune in den Autos kamen wir dann 
endlich am Sportplatz an, wo wir schon 
von unserem Lkw erwartet wurden. 
Das Schlafzelt, das Küchenzelt und das 
Esszelt konnten somit sofort aufgebaut 
werden und alle konnten es kaum 
erwarten, Fußball zu spielen. Während 
wir Betreuer noch alles weiter aufgebaut 
haben und einrichten mussten, standen 
die Jungs schon auf dem Fußballplatz 
zur 2er WM! Nach der Einteilung der 
Gruppen für unser Lagerspiel, welche in 
diesem Jahr durch unsere Hilfsbetreuer 
Philipp, Jan und Max angeführt wurden, 
begann auch schon unser erstes Spiel. 
Ein Turnier aller drei Mannschaften plus 
eine Betreuermannschaft, welches 
standesgemäß von den Betreuern 
gewonnen wurde. Nach einer langen 
Nachtwanderung fielen alle müde ins 
Bett und der erste anstrengende Tag 
war vorbei.

Sonntag, 16.07.2017
Am nächsten Tag nach dem Frühstück 
hielt Thomas wie jeden Morgen seine 
Ansprache und gab die Pläne für den 
Tag bekannt. Heute stand „Schlag den 
Raab“ auf dem Programm, wobei jeweils 

Fußballlager 2017 – SuS Beckum
Kein normales Zeltlager
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2 Jungs in verschiedenen Spielen 
gegeneinander antreten. Spiele wie 
Gurken schneiden, Bobbycar fahren 
oder Lego bauen haben die meisten 
wahrscheinlich lange nicht mehr 
gespielt. Wie jeden Tag haben wir auch 
2er WM gespielt, wo ich mich plötzlich 
im Tor wiedergefunden habe und mir 
von den Jungs alles abverlangt wurde. 
Am Abend wussten die Jungs sich sehr 
gut selbst zu beschäftigen und Spiele 
zu organisieren. Das Fahnenspiel und 
Verstecken fangen sind auf jeden Fall 
dieses Jahr der Renner wenn es dunkel 
ist! Und komischerweise waren alle 
danach noch so fit, dass sie laut lachend 
ins Zelt kamen oder noch bis spät in die 
Nacht duschen waren; erstaunlich die 
Jugend von heute! Der Marvin ist heute 
leider nach Hause gefahren, weil er die 
Woche arbeiten musste.

Montag, 17.07.2017 
Heute haben wir die Jungs früh geweckt, 
denn es ging in den Freizeitpark Fort 
Fun! Die Hinfahrt hat etwas länger 
gedauert als erwartet, da es die Berge 
hoch und runter ging und das eine 
oder andere Auto mit der bergigen 
Umgebung nicht klargekommen 
ist, was zur Belustigung der ganzen 

Truppe beigetragen hat. Trotzdem 
sind wir gut mit etwas Verspätung am 
Freizeitpark angekommen und haben 
bei durchwachsenem Wetter einen 
schönen Tag im Fort Fun verbracht. 
Dieses Jahr hatten wir eine ActionCam 
dabei und filmten alles! Das wird noch 
ein riesen Spaß das alles anzuschauen. 
Alle hatten ziemlich viel Spaß und nach 
zwei Runden Völkerball und Verstecken-
Fangen am Abend fielen alle (mehr oder 
weniger) müde ins Bett.

Dienstag, 18.07.2017
Plötzlich war es schon Dienstag. Das 
Wetter war heute spitze und wir haben 
alle das Sportabzeichen absolviert. 
Alle stimmt nicht ganz. Thomas ist 
der einzige von uns Betreuern, der 
das Sportabzeichen naja versucht 
hat und barfuß mit 150 Punkten die 
Übungen beendete. Wir sind stolz auf 
ihn! Am Abend haben wir ein kleines 
Freundschaftsspiel gegen den SuS 
Beckum organisiert, welches wir bei 
sehr heißen Temperaturen mit 5:3 
gewinnen konnten. Bei leckerem 
Grillfleisch, Cola und Fanta haben wir 
den Abend ausklingen lassen. Als es 
dunkel wurde, stand wie jedes Jahr der 
große Preis an! Es gab viele Quizfragen 

aus verschiedenen Kategorien welche 
beantwortet werden mussten und wir 
erfuhren beispielsweise wie einzelne 
Bestandteile von Hammern heißen oder 
anderes unnützes Wissen, welches 
man nur noch zum Klugscheißen 
verwenden kann.

Mittwoch, 19.07.2017
Heute war ein spannender Tag! Bei 
heißem Wetter sind wir morgens direkt 
ins Freibad gefahren und haben den 
ganzen Tag hier verbracht. Auf dem 
Rückweg waren wir noch einkaufen und 
das Wetter wurde immer schlechter. 
Leider war ich mit meinen Jungs der 
letzte, der wieder am Zeltplatz war. 
Als wir dort ankamen stand unser 
Schlafzelt nicht mehr. Es war so windig 
und stürmisch, dass einige Teile des 
Zeltes gerissen sind und das Zelt 
aus Sicherheitsgründen flachgelegt 
werden musste. Währenddessen 
haben wir uns in den Wintergarten 
des Platzhauses gesetzt und Karten 
gespielt. Wir Betreuer haben uns 
in der Zwischenzeit ein bisschen 
zurückgezogen und besprochen wie es 
weitergehen soll. Nach einer Stärkung 
in Form von Pommes und Chicken 
(was kann es besseres geben), haben 
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wir beschlossen, das kaputte Zelt 
auszuräumen und in dem Wintergarten 
bzw. in der Kabine zu schlafen. Alle 
haben super mitgeholfen und der 
Umzug hat reibungslos funktioniert. Als 
Einweihung des neuen Quartieres und 
als Abschluss des Tages durfte ich am 
Abend mit den Jungs noch ein wenig 
Bingo spielen. Es war ziemlich witzig!

Donnerstag, 20.07.2017
Wir haben alle die erste Nacht im 
Wintergarten und in der Kabine super 
überstanden und die Stimmung ist 
trotz des Zeltabbruchs super! Heute 
mussten wir das Zelt wieder aufbauen, 
zum einen damit es trocknen kann und  
damit wir sehen können, wo es überall 
gerissen ist. Auch dabei haben alle 
super mit angepackt und nach dem 
nächsten Spiel der Gruppenwertung in 
Form von Changeing Teams konnten wir 
am Abend der ersten Mannschaft von 
Beckum noch beim Training zuschauen, 
wobei Christian, Thorben und Nils 
aktiv mittrainiert haben. Alle andern 
haben mit Fangesängen mit Hilfe eines 
Megafons zum Spaß auf dem Platz 
beigetragen. 

Freitag, 21.07.2017
Heute stand wieder einer meiner 
Lieblingsprogrammpunkte auf dem 
Programm! Wir sind in den Kletterpark 
gefahren und haben den ganzen Tag 
geklettert. Alle verschiedenen Parcours 
waren nach Gebirgen oder Bergen 
benannt. Wir waren im Himalaya, in 
den Pyrenäen, auf dem Kilimandjaro 
oder auf dem K2. Der Marvin ist heute 
auch wieder zu uns gestoßen und 
ist die Bäume ohne Pause hoch und 
runter geklettert. WAHNSINN! Weil den 
ganzen Tag klettern anstrengend ist, hat 
unser hervorragender (!) Koch Klaus 
am Abend für alle Burger gebraten! 
Am Abend saßen wir noch lange am 
Lagerfeuer zusammen und ich habe mit 
den Jungs noch ein bisschen Werwölfe 
gespielt, wobei es darum geht, die 
Werwölfe in der Gruppe zu entlarven. Ich 
glaube, es hat ihnen gut gefallen. 

Samstag, 22.07.2017
Der Samstag ist immer der letzte 
„richtige“ Tag im Zeltlager. Wir sind zum 
Zugmuseum gefahren und haben uns 
eine alte Dampflokomotive angeschaut. 
Der nette Mann vom Museum hat 
uns ganz viel über die Geschichte der 
Eisenbahn und des Museums erzählt. 

Als wir wieder vom Museum zurück 
waren, konnten wir uns dieses Mal 
ein Testspiel der Heimmannschaft 
anschauen. Inzwischen ist der Martin 
auch mit dem LKW wieder nach Beckum 
gekommen, damit wir morgen wieder 
alles aufladen können. Danke Martin! 
Nach einem anstrengenden aber 
lustigen „Spiel ohne Grenzen“ saßen 
wir heute Abend am Lagerfeuer und 
sogar alle Betreuer haben Werwölfe 
mitgespielt. Zusammen mit der 
Siegerehrung für die Siegergruppe 
von Philipp und war es insgesamt ein 
gelungener letzter Abend! 

Sonntag, 23.07.2017
Heute sind wir auch wieder früh 
aufgestanden, weil wir uns heute wieder 
auf den Weg nach Kessel machen. Da 
wir das große Zelt schon abgebaut 
hatten, mussten wir heute nicht mehr 
so viel abbauen und aufladen. Dadurch 
waren wir ziemlich schnell fertig mit 
aufräumen und konnten uns schnell 
auf den Weg nach Kessel machen. In 
Kessel an der Halle haben uns alle 
schon erwartet. Als alle Kinder abgeholt 
wurden und der Lkw abgeladen war, war 
es das schon wieder mit dem Zeltlager 
2017.

Steinstraße 17
47574 Goch
Tel. 0 28 23 / 8 05 00

An der Stadthalle 
47533 Kleve
Tel. 0 28 21 / 2 41 85

Brillen · Contactlinsen



21
www.spvgg-kessel.de | sportmagazin@spvgg-kessel.de Aus dem Verein

Vielen Dank an alle die uns bei dem 
Lager 2017 unterstützt haben und 
vor allem DANKE an die Jungs! Ihr 
wart spitze und eine super Truppe! Wir 

freuen uns auf nächstes Jahr und wir 
hoffen ihr seid alle mit euren Kumpels 
wieder dabei! Also ich fahre wieder mit.

EU-Neuwagen, Jahreswagen & Gebrauchtwagen

Jetzt aus über 25 Automarken und mehr als 
2000 EU-Lagerfahrzeugen sofort auswählen oder 

vor Ort Ihr Traumauto zusammenstellen.

          Kalkarer Str. 11 
          47533 Kleve

info@auto-ehme.de
www.auto-ehme.de

Tel.  02821-7133733
Fax  02821-7133655
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Kirmes ein voller Erfolg
Gelungenes Debüt von Dominik Loock und seinem Team

Aus dem Verein

(von Jannik Hermsen)

Es waren aus meiner Sicht nicht die 
üblichen Tage, die den Erfolg der 1. 
Kesseler Kirmes unter neuer Führung 
am besten gezeigt haben. Natürlich: 
Auch der Samstag, der Sonntag und der 
Montag waren eine Erfolgsgeschichte 
für das Team von Dominik Loock. Aber 
als ich am frühen Sonntagnachmittag 
das neue Kirmesgelände betrat, traute 
ich kaum meinen Augen. Weit über 100 
Kinder tummelten sich auf der Wiese 
vor dem Sportplatz und vergnügten 
sich an den zahlreichen Hüpfburgen. 
Die Eltern verbrachten dabei einen 
schönen Sommertag rund um das 
Festzelt. Kaum einer war auf diesem 
Ansturm vorbereitet. Bier und Fritten 
mussten nachgeordert werden.

Der Appell von zahlreichen Personen 
und Vereinen ist wohl angekommen. 
Die zahlreichen Aufrufe bei Facebook 
und in anderen Medien, stellvertretend 
beispielsweise die Kesseler Throne 
und auch die zahlreiche Werbung 
waren von Erfolg gekrönt. Die Kesseler 
Kirmes ist super angenommen 
worden und schreit nach einer  

Fortsetzung im nächsten Jahr. Ein 
dickes Kompliment geht dabei an das 
Team von Dominik Loock, das sich viel 
Mühe gemacht hat, um dem ganzen 
Dorf ein fantastisches Wochenende zu 
bescheren. Das Kirmesmotto „Daheim 
gemeinsam feiern“ wurde intensiv 
gelebt. Auch die Spielvereinigung hat 
sich dabei aktiv beteiligt und konnte 
mit dem Sommerfest einen Teil zum 
Gelingen der Kirmes beitragen. An 
dieser Stelle einige Impressionen von 
unserem diesjährigen Sommerfest, 
das parallel zum Thomas-Zwanziger-
Gedächtnisturnier stattfand. Auch 
hierbei wird es wohl eine Fortsetzung 
geben. Danke für eine grandiose 
Kirmes!
Hier einige Impressionen von unserem 
Sommerfest.
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Kurzes Statement der Alt-Herren
Kirmespokal blieb im Spargeldorf

(von Oliver Hülsmann)

Hallo Fußballfreunde,

natürlich sind wir, die Mitglieder der 
Alten Herren genauso geschockt 
wie jeder andere, der vom Tod 
unseres Vereinswirts Steff Stoffelen 
erfahren hat. Es ist eine Nachricht, 
die das ganze Dorf betrifft. Worte 
zu finden ist gar nicht so leicht und 
ich halte mich deshalb bedeckt. 
Mehr möchte ich zu diesem Thema 
hier auch nicht schreiben, ich finde 
es persönlich nicht angebracht 
und es steht mir auch nicht zu. Die 
Altherrenabteilung wünscht der 
gesamten Familie Stoffelen ganz 
viel Kraft und Stärke. 

Darum gibt es dieses Mal alles nur 
in Kurzform: Kirmespokalsieger 
beim Thomas Zwanziger 
Gedächtnisturnier wurden wir als 
Veranstalter. Ich danke an dieser 
Stelle Tobi T. für deine stimmungsvolle 
Konferenzschaltung während 
des Turniers. Danke auch an 
die Unterstützung durch alle 
Abteilungen des Vereins für dieses 
absolut gelungene Format. Ein Lob 

an die Organisatoren und Investoren 
der  Kesseler Kirmes, ich glaube 
diese neue Form wurde sehr gut 
angenommen.

Unterdessen waren wir Ende 
September auf Mannschaftsfahrt. 
Es ging jedoch nicht wie im letzten 
Jahr nach Mallorca, sondern ganz 
bescheiden nach Grefrath. Das wird 
dort auch Spaß hatten, zeigt unser 
kleines Gruppenfoto.

Oben von links: Arne Janßen, Torsten Dahms, Sven Eberhard, Rainer Wegenaer, Matthias Peters, 

Wolfgang Weiss. 

Unten von links: Andre Spielmann, Michael Müskens, Sven Gallinat, Jörn Groesdonk, Oliver Hülsmann
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2 Pokale, Aufstieg in die Bezirksliga & neuer Trainer
Jetzt in der Bezirksliga

(von Christin Lühring)

Nach dem letzten gewonnenen 
Saisonspiel gegen Essen war für die 
Damen klar: Der Kreismeister- Pokal 
geht wieder nach Kessel.  Im Anschluss 
entschied sich das Team der Damen in 
der zukünftigen Saison 2017/2018 in 
die Bezirksliga aufzusteigen und damit 
eine neue Herausforderung als Team 
anzunehmen. 
Nach der regulären Saison standen 
noch die Pokalspiele an. Hier wurden 
zwei Spiele für die Kessler Damen 
ausgelost.  Im Halbfinale ging es für 
die Kesslerinnen am 18.Juni nach 
Dinslaken zum Auswärtsspiel. 
Hier spielten die Damen aus dem 
Spargeldorf wie gewohnt ihr schnelles 
Fast-Break- Spiel und die Damen aus 
Dinslaken hatten dem, trotz einiger 
Verbesserungen zu vorherigen Spielen, 
wenig entgegen zu setzen. 
Am Ende stand es 90:33 für die 
Kessler Damen und somit zogen 
sie ins Pokalfinale ein. Zwischen 
den Pokalspielen gab es im Gocher 
Wochenblatt einen großen Artikel 
über die Kessler Damenmannschaft, 
da sie auf der Suche nach einer/
einem neuen Trainer/in waren. Heike 

Knippschild musste aus persönlichen 
Gründen als Trainerin der Kessler 
Damenmannschaft aufhören. Auf 
diesem Weg bedanken wir uns nochmal 
herzlich bei Dir für die tolle gemeinsame 
und sportlich sehr erfolgreiche Zeit mit 
Dir als Trainerin. Wir würden uns freuen 
Dich ab und zu mal bei einem Heimspiel 
auf der Bank wieder zu sehen. 

Nach kurzer Zeit meldete sich dann der 
ehemalige Trainer der „alten Damen“ 
des TV Goch, Georg Kröll, bei Kristina 
Derks. Er zeigte reges Interesse daran 
die Kessler Damen zu trainieren, 
gerade auch jetzt wo der Aufstieg in 
die Bezirksliga anstand. Es habe ihm 
schon länger „in den Fingern gekribbelt“ 
wieder als Basketballtrainer aktiv zu 
werden und hier musste er sich einfach 
melden. 

Die Finalspiele des Kreispokals und 
des Niederrheinpokals wurden zentral 
am 08. Juli in Rheinberg ausgetragen. 
Die Kesslerinnen traten gegen die 
Damen von Ruhrort/Laar an. Bereits im 
letzten Pokalfinale wurde gegen diese 
Mannschaft in Duisburg gespielt. 
Dieses Jahr wollten die Kessler Damen 
den Pokal wieder „nach Hause“ holen. 

Die Damen des SV Kessel traten mit 
10 Spielerinnen an und hatten den 
zukünftigen Trainer Georg bereits an 
ihrer Seite auf der Bank sitzen. 
Wie immer waren die Damen aus 
Ruhrort/Laar ein starker Gegner 
für die Kessler Damen und es war 
ein körperbetontes, hartes Spiel zu 
erwarten. 
Insgesamt war es ein knappes und 
spannendes Spiel, auf beiden Seiten 
wurde gepunktet und gut verteidigt. 
Die Kesslerinnen kämpften um jeden 
Ball und hatten die Nase am Ende 
vorne. Das Spiel wurde mit 55:46 
Punkten verdient gewonnen. Mit dem 
Sieg gegen die Damen aus Ruhrort/
Laar konnten die Kesslerinnen einen 
weiteren Pokal nach Hause bringen 
und sich Kreispokalsieger nennen. In 
der kommenden Saison, die ab Mitte 
September 2017 beginnt, werden die 
Damen aus Kessel in der Bezirksliga 3 
spielen.

Basketball
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Attendorn, Herste und Haina/Kloster
Die Zeltlager der Jahr 1978-1980

(von Jannik Hermsen)

In der 1. Ausgabe 2016 blickte ich auf 
die Zeltlager der Jahre 1975-77 zurück. 
Die Rubrik „alte Zeltlager“ ist etwas 
in Vergessenheit geraten. Deshalb 
werfe ich anlässlich des diesjährigen 
Zeltlagers wieder einen Blick in längst 
vergessene Zeiten zurück.

Attendorn 1978
Der 1. FC Köln wird Deutscher Meister 
und Reinhold Messner besteigt als 
erster Mensch ohne Sauerstoffgerät 
den Mount Everest. Zumindest der 
erste Fakt lässt erkennen, dass das 
Jahr 1978 bereits knapp 40 Jahre her 
ist. Für das Lager im Sommer 1978 
setzte die Crew auf eine bewährte 
Betreuerschar um Theo Erps, Gerd 
Meyers, Hans-Gerd Mülder und Bernd 
Verhaag. Die Betreuer sollten jedoch 
mehr zu tun bekommen als ihnen 
lieb war. Auf dem Campingplatz 
„Waldenburger Bucht“ bekam es die 
Reisegruppe vom Niederrhein mit 
einem wenig qualifizierten Platzwart 
zu tun. Die Causa „Weber“ beschäftigte 
die Reisegruppe zwar die ganze Woche. 
Allerdings wurde auch das Lager 1978  

wieder zu einem Erfolg. Folgende 
Teilnehmer waren dabei: Klaus Auclair, 
Ferdie Coenen, Thomas van Cuyck, 
Dieter Dicks, Alfred Erps, Theo Erps 
(Hommersum), Hans-Theo Franken, 
Burkhard Hünnekes, Johannes 
Janhsen, Martin Jürgens, Manfred 
Kretschmar, Ralf Kroon, Walter 
Kuypers, Klemens Mülder, Olaf Rick, 
Willi Ruiters, Ludger Verhaag und 
Christoph Völlings. Die 18 Jugendliche 
und vier Betreuer erlangten bei einem 
Orientierungslauf durch die Wälder 
und Ortschaften Ortskenntnisse. 
Als Erholung der Strapazen dienten 
Schreib-, Knobel- und Kartenspiele. 
Zwar war das Wetter im Jahr 1978 
nicht ausgezeichnet, jedoch ließ man 
sich nicht nehmen, eine Rundfahrt 
über den Biggesee zu absolvieren. Der 
Besuch der Atta-Höhle und der Karl-
May-Festspiele rundete neben zwei 
Trainingsspielen das Programm ab.

1979 in Herste
10 Jahre Jugendzeltlager konnten im 
Jahr 1979 gefeiert werden. In Herste, 
einem Stadtteil von Bad Driburg in 
Ostwestfalen fand das Jubiläumslager 
statt. Hans van Bergen und Martin 
Jürgens rundeten das Betreuerteam 

um Theo Erps ab. Die neun Tage vom 
14. bis zum 22. Juli wurden wieder 
mit einem vielfältigen Programm 
bewältigt. Freundschaftliche Kontakte 
zum SV Herste machten die Reise in 
den Teutoburger Wald möglich. Neben 
dem Sportlichen wurden Ausflüge zu 
den Externsteinen, der Adlerwarte 
Berlebeck und natürlich dem 
Hermannsdenkmal die Renner des 
Lagers. Beim örtlichen Schützenfest 
wurden auch Kontakte zur übrigen 
Bevölkerung geknüpft und man 
befand sich abends nur noch selten 
alleine am Lagerplatz. Weiterhin 
wurde eine Disko organisiert, die im 
Platzhaus organisiert wurde und die 
Herster Jugend zum Sportplatz lockte. 
Zwei Filmabende über die WM 1954 
und 1974 rundeten das Programm 
ab. Zudem kam auch die Alt-Herren-
Mannschaft zu Besuch und rundete 
ein wohl ereignisreiches Lager ab. 

1980 Haina/Kloster
Vitamin B war und ist auch heute 
noch eine Hilfe. Und das nicht nur 
beim Job sondern auch beim Finden 
eines geeigneten Gastgebers für die 
jährlichen Zeltlager. Die beruflichen 
Kontakte des Alt-Herren-Spielers Rudi 

Historie
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Geurtz war es zu verdanken, dass die 
erste Reise der 80er-Jahre nach Haina/
Kloster in Nordhessen ging. Herbert 
Blömer, Theo Erps, Martin Jürgens, 
Hans-Gerd Mülder und Heinrich 
Stenmanns bildeten die Betreuercrew. 
Im Gastspiel musste man sich wohl 7:2 
geschlagen geben und bezeichnete 
diese Niederlage in der örtlichen 
Presse süffisant als „Gastgeschenk“. 
Tischtennis- und Scoop-Turniere (ein 
Geschicklichkeitsspiel mit Bällen) 
standen genauso auf dem Programm 
wie der Edersee und die Glashütte 
Immenhausen und machten die 
Woche für die 21 Jugendliche und 
fünf Betreuer mehr als kurzweilig. Die 
Kontakte mit der örtlichen Alt-Herren 
Mannschaft sind auch nach dem Lager 
nicht abgerissen. Ein Gegenbesuch 
in Kessel wurde selbstverständlich 
durchgeführt.

Historie

Das berühmte Hermannsdenkmal aus dem Jahr 1875 war ein Ausflugsziel des Jahres 1979 in Herste
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Termine / Geburtstage / Impressum

Geburtstage
20 Jahre
Stefan Janhsen 15.11.1997

30 Jahre
Michael Janßen 27.09. 1987
Jessica Krüger 04.10. 1987
Patrick Schönell 13.10.1987

60 Jahre 
Franz van Ooyen 26.09.1957

75 Jahre 
Hermann Auclair 08.09. 1942

Die Redaktion gratuliert allen 

Geburtstagskindern recht herzlich und 

bedankt sich bei den Jubilaren für die 

langjährige Treue zur Spielvereinigung. Zur 

Übersichtlichkeit werden wir hier in Zukunft 

die Jubilare von 25, 50, 60 und 75 Jahren 

nennen.

Vereinszugehörigkeit 

25 Jahre 
Lars Groesdonk 12.10.1992
Irmgard Kruse 20.10.1992

60 Jahre 
Heinz Lamers 04.09.1957

Der Redaktionsschluss der nächsten 
Ausgabe ist am 15.11.2017.
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